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Donnerétag, BZeden Freilag eine belletristische Vtilage: Wöõchentliche Unterhaltungent den 7. Juni 1888.

Eine Nechtsverkürzung. festgestellt oder ob eine andere Form zur Wahrung der

——6 orenErport Interessen vereinbhart werden wird, läßt
v. 4. Juni. ich noch nicht sagen.

Die Einsendung vom letzien Freitag betreffend das Nicht —AZolleinnahmen. Mai 1887: Ir. 1,971,041. 84

anhalten der Schnellzüge auf Station Wolhusen hat rasch einet Mai 1888: 128110606.62

n en pe wir einem größern Publikum Weniger 1868: gFr. 15390760. 32
zur Kenntniß bringen müssen. fEr : Fr. 2,029.

Soeben ist nänilich eine mit zahlreichen Unterschriften — — d Ie 8
versehene Pention an den Bundedrath abgegangen, worin wieh — —
das Gesuch gestellt wird, die Verwaltung der BernLujern Minpanei —A

vahn nohn sofort vechalen werten, ihre eingetengenen Die Mindereinnahnie vom Monai Mai beweist neuer
— — ings, daß im April große Einsuhren von Waaren gemacht
Sommersaison und auch in Zukunft immer dahier anhalten rden sind, auf welche im Mai eine Zollerhöhung einge

zu lassen, und zwar unter Beachtung des Artikel 18 der neten ist

Konjession, wonach alle Personenzuge alle drei Wagenllassen Landwirihlchasuiches. Det Vorsand der Gefell.
mitzufuhren haben. schaft schweiz. Land wirthe hat behufs gründlicher Be

Eos reche meressant, wie Bahngesellschaften und Ve jandlung des Themas: „Die — und Unfallversicherung

— —— der land· und forstwirthschaftlichen Arbeiter/ im Sinneder Regi
alte hat die Gefellschaft der bei uns vorbeiführenden Bahn srirung und Besprechung aller hierauf Bezug habenden Vor.
Riecht erworben se hat aber vuch sschten guerfulen über, schläge und Maßnahmen seitens von Behörden, Korporationen
neen Wer die dechte hediehn hu auch die eingetangenen und Privaten und insbesondere der bezüglichen Vorschläge

Verbindlichkeiten zu erfüllen, sei es ein einzelner Bürger des Hrn. J. Leuthold in Seen in feiner Arben über die
oder eine Gesellschaft oder ein Staat. Wie konnte wohl Jandwirihichafeliche Kolletuoversicherung gegen Unfal“ eine
ein luzernischer Regierungorath oder die Bundes:Erekutive Zpeialtommis son niedergesdt. Die elbe besieht aus den vd
inen dahenenplan die Genehnigung eriheilenwelder der Nationalrath Valdinger in Vaden, Gemeindeammann Valten

Gesellschaft erlaubt, ihre Verpflichtungen zu verletzen? perger in Zouiton, Arivadohen Dr. ————
Freilich isteswahr,derPlan hat im verslossenen Frühling sor Dr. Zramet m tZuri h Zrofessot Landali in Zürich.

zur Anbringung von Wünschen, Rellamationen in Luzern Arasiden Wrren eran
e emend dar den disen Rietemelonnecht kreiär des eidgen. Landwirthschaftsdepartementes in Bern.

—— in der Beglaubigung, zur Ueberwachung
treuer Pflichterfüllung seien staatliche Organc vorhanden. Luzern. Milchzucker-Fabrikati

Niemals entbindet der Umstand, daß an dem zur Einsicht Se einer Nht eee Van 8 *
dorgelegten Entwurf des Planes keine Aussetzungen gemacht hrachten Notiz bringen wir solgenbe dem „Entl. Anzeiger“

worden, von der Erfüllung der Verpflichtungen. Es handelt emnommene Meldung: Nach einer Mittheilung von zuver

q̃ —5 F — ww — gndd m 3 Seite beabsichtigt Hr. Steiger, Chemiker, ein Milchanung Vorlage, no— geschäft en gros zur Fabrikation verschiedener Käsesorten

e e e re nebst er e ene Milchzucker im Kanton Luzerno hant ih , eine g erleung zu gründen. Die beaulichen Anlagen zur Verarbeitung eines

nzessionsmãßiget Verpflichtungen den Riegel zu stoßen beständigen größern Quantums Milch von 1200 bis 1500

Die — in allen Fällen und jederzeit, auch wenn Kühen wären hiefür in Aussicht genommen. Der Vortheil,

 Wee ee ur re d e eenen vi ung der triebstosten, weniger Vedarf an Arbeitelräften, an Brenn

Pflicht verlangt wird, dafür sorgen, daß der Saumselig material und Betriebsinventar, nebst Mehrgewinnung an
feiner Verbindiichteit nachtomme. Es gehi nie und nimmer Käse, Butter und Milchzucker dein Gewicht nach. Bishin

an, daß, wenn auch auf einen vorgelegien Fahrienplan hat der Umstand, daß in der Schweiz kein Patenischutz ge

Ap a Nellamationen gemacht worden, man sich eblich eingeführt, den Hrn. Chemiler Steiger wegen seiner
ül estimmte e, förmlich hinwegsehen Lrfindung besserer Fabrikation von Milchzucker abgehalien,

De V Ü r —8 ein solches Geschaft zu gründen.
o, ooo bis 40,  gegeben. Wolhusen — Wie Sensationsnachrichten oft entstehen

A nnuenne e und überholt konnten wir Diendtags erfahren. Am Morgen nach 7 uhr
e BernLuzern um ein meldete uns ein Telegramm von Rigi-Kulm: „Das Hotel

Bedeuteundes. Shoe slchn *
— Stoos steht in Flannnen.“ Die Persönlichkeit des Absenders

—X ee Thelles detß Amtes tonnte für die Ernsthaftigkeit dieser Drahtmeldung volle Ge
eines heirügnichen Theiles des i eeer und vähr bieten. Gleichwohl war glücklicherweise die Nachricht
e en —*8 e wne e n w dan Irrthum; Mittags erhielten
 en wir nämlich von Nigi-Kulm eine Korrespondenzkarte folgen

— ———— ve gutun —E
völkerung nicht etwa die gelegenheitliche, sondern die eigent . 3 e er n re
 erneneeee eeee wolke hinter dem Holel Stoos sich erhoben hatte und eine
—— halbe Stunde fortqualmite, wurde der Rauch etwas dünner
aus benuden (Ruswil, Buttisholz, Großwangen, Menznau en me Wy besichigten d
nneeeeendeeeeen ——* Obiekt mit dem Telescop und waren einig, daß besagtes

stein, Doppleschwand, —* —* — und eene rc 8 erarifen se. Jeut tac der
— — zlänzende Himmel freundlich über dem verloren geglaubten
ee * cieene e a ebãude, und wir freuen uus über den Irrthum oder
völkerung des Kantons Luzern aus und verdient es wohl, g — c nEhen Nomnent nech moci

daß ihr zulieh eine Vahngesellschast zur Erfüllung der * —— ——
eblichen Verpflichtungen angehalten werde. Von uns ei ree Aasa

Wee die helen on uns eingezogene Erkundigungen ergaben auch, daß

— — vrne * den strebsamen Vesiher von „Hoiel Siood“, der keine osen
 eeee — —— —— icheut, um sein praächug gelegenes Etablissement zu vervoll
 dette nnen t dommnen, das befürchtete Unglück nicht betroffen habe, und
 be Wasnee ede w pn der Abdruck der sensationellen Depesche unterblieb.
—— e —8 — Landwehr-BatterieNr.3.AusderThuner
— —————— Laserne schreibt man uns unterm 8. Juni: „Es interessirt
um 8Uhr 54 Min. Abends nach Basel, während er, wenn er r wehebte r e ubeenen

— —— ie Nr. 3 zu vernehmen, die gegenwärtig in Thun einen
—R— Wiederholungskurs durchmacht. Die Batterie ist den 1. Juni
der dis Olien irgends anhult und nur Wagen i. du'u Abends 8 Uhr in Thun eingerückt und hat am folgenden

Nlasse führt, zu gebrauchen, oder dann mit einem —* Morgen das WMaterlal ilbernommen, neue 8 ein- Ring
Zuge nur nach Olten gelangen kann. Aehnlich verhalt es wehuce àã Munusuinn und Dasrrin niene

ierie vollzählig und versügt dieselbe über 186 scharfe Schüsse.
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